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Liebe Lesende des Pfarrbriefs, 
vielleicht geht es ihnen auch so, dass ein Lied/ eine Melodie/ ein Lied-
text Sie eine ganze Zeit begleitet, sich festsetzt – sich ein sogenannter 
Ohrwurm eingenistet hat. Mein Ohrwurm ist noch vorösterlicher Natur: 
in der Karwoche haben ein paar interessierte Jugendliche und ich zusam-
men die Passion von RTL zusammen geschaut – vielleicht haben Sie 
sich diese Veranstaltung auch angesehen oder sind kurz beim Durch-
schalten darauf gestoßen. Es geht mir nicht um eine Bewertung oder Be-
werbung dieses Formates, sondern um die Herkunft meines Ohrwurmes: 
der deutsche Sänger, Moderator und Schauspieler Ben Blümel singt als 
„Jesus“ das Lied „Alles brennt“ von Johannes Oerding, mit dem er sein 
Leiden ankündigt und die Jünger auf das aufmerksam machen will, was 
kommen wird: eine totale Veränderung der Situation, dessen, was war, 
der „guten alten Zeit“ mit Jesus – eine Tatsache, die auch ihn selbst 
ängstigt, umtreibt, vor der er am liebsten fliehen würde und doch gar 
nicht fliehen kann… 
Mit Blick auf unser Leben im hier und jetzt sehe ich da gewisse Paralle-
len: tagtäglich erreichen uns Nachrichten aus den Kriegsgebieten dieser 
Erde, die von Gewalt, Vernichtung und Unfriede zeugen und Sorge be-
reiten. Dann sind da die gesellschaftlichen Spannungen, die mit dem de-
mografischen Wandel und dem Fachkräftemangel einhergehen und die 
Gemüter erhitzen, die Politikunzufriedenheit und die Sorge um das Er-
starken rechten Gedankengutes, das weiter spaltet. Und alle, denen die 
Kirche am Herzen liegt, müssen sich eingestehen: so richtig voran oder 
bergauf geht es mit ihr leider auch nicht…irgendwie haben viele Lebens-
bereiche ein schweres Fahrwasser bekommen. Kann man also davon 
sprechen, dass „alles brennt, alles in Flammen aufgeht?  
J. Oerding besingt in seinem Lied, dass zwischen aller Asche, all dem 
schwarzen Rauch und schwarzen Wolken auch ein kleines bisschen blau 
zu finden ist – kurzum: nicht alles ist immer nur schlecht. Vielleicht 
zwar auf den ersten Blick, aber auch auf den zweiten? Außerdem gibt es 
sie, die kleinen Momente, die „Farbe“ ins Leben zaubern, die ermutigen 
und erfreuen und die neuen Auftrieb geben. Diese Situationen können 
uns  vielleicht auch in unserem christlichen Glauben bestärken: ja, da ist 
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„jemand“, der mit mir mit geht, der mich begleitet, der mir immer wie-
der neue Kraft schenkt, auch in Zeiten, in denen es „dicke“ kommt, vor 
denen ich nicht davonlaufen kann. Der Sänger schließt den Refrain mit 
der ermutigenden Aussage ab: „Alles wird gut!“ und lädt auch uns ein, 
Geschehnisse aus österlicher Perspektive zu betrachten - und von dort 
aus betrachtet dürfen wir als Christen uns sicher wissen: am Ende wird 
alles gut und alles ist notwendiger Teil eines göttlichen Heilsplanes, den 
wir jedoch kognitiv nicht durchschauen können. 
Ist es also an der Zeit einfach abzuwarten, geduldig auszuhalten, die 
Hände in den Schoß zu legen und auf das Kommen besserer Zeiten zu 
hoffen? Ich denke nein und J. Oerding singt auch davon, aufzustehen 
(„Komm, steh auf“) und nach neuen Wegen zu suchen („gibt es keine 
Tür, dann geh‘ ich halt durch die Wand“). 
Ich hänge besonders gedanklich beim Passus: „Das alles muss weg, das 
alles muss neu, Steine schmelzen, Scherben fliegen…“  
Was ist, wenn vieles von dem, was wir in der Vergangenheit als ver-
meintlich „gut“ interpretiert haben, gar nicht gut war? Und dass die 
(schmerzlichen) Erfahrungen des tiefgreifenden gesellschaftlichen, kul-
turellen und des kirchlichen Wandels am Ende die Basis legen für einen 
fairen und gerechten Neuaufbau der Gesellschaft und der Kirche? Die 
Hl. Schrift beschreibt in mehreren Geschichten jedenfalls diese Wellen-
bewegung von „Aufbau“ und „Abbau“ und auch Zeiten der Neuorientie-
rung in der „Wüste“. Wenn Oerding weitersingt „Geradeaus auf neuen 
Wegen“, dann höre ich darin eine Ermutigung, am christlichen Glauben 
als Kompass in Wandelzeiten im eigenen Leben festzuhalten, ihn zu 
„gebrauchen“ und sich zu ihm zu bekennen. So können auch neue, unbe-
kannte Wege gegangen werden - „Durch den Feuerregen“. In den Got-
tesdiensten an Pfingsten hören wir erneut in den biblischen Texten, dass 
der Hl. Geist in Feuerszungen auf die Apostel herabkam – Gott sandte 
seine Geistkraft zu uns auf die Erde, um zu bestärken, zu ermutigen, die 
Herzen zu entfachen und neue Aufbrüche zu initiieren. Beten wir und 
vertrauen wir gemeinsam, dass Gottes heiliger Geist auch unsere 
Herzen tröste und neu entzünde und alle Wandelprozesse begleiten 
und zum Guten gestalten möge! 

Sarah Alt, Gemeindereferentin 
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wSt. Josef ist mit der Gebetswache  
Sonntag bis Freitag 15:00 Uhr – 16:00 Uhr geöffnet. 

Wochenendgottesdienste 

In der Kirchengemeinde St. Josef finden regelmäßig Gottesdienste an den Wo-
chenenden in folgenden Kirchorten statt.  

Samstag - 18:00 Uhr St. Josef Mühlhausen 
  - 18:00 Uhr Zum Heiligen Geist Bad Tennstedt (14-tägig) 
  - 18:00 Uhr Hl. Fronleichnam Gräfentonna  (14-tägig) 
Sonntag - 08:30 Uhr St. Walpurgis Großengottern 
  - 10:00 Uhr St. Josef Mühlhausen 
  - 10:00 Uhr St. Marien Bad Langensalza 
  - 10:00 Uhr St. Bonifatius Schlotheim 
  - 08:30 Uhr/ 10:00 Uhr Kirchheilingen  (14-tägig) 

Hinweisen möchten wir auf unsere Homepage www.kath-kirche-uh.de. Dort 
können Sie sich jederzeit über die Gottesdienste der aktuellen Woche, Vermel-
dungen und weitere Neuigkeiten informieren.  

Kirchenkaffee 

Einmal im Monat wird sonntags in den Gemeindesaal nach Mühlhausen, Bad 
Langensalza oder Schlotheim eingeladen. Verweilen Sie doch noch nach dem 
Gottesdienst ein bisschen und genießen Sie eine Tasse Kaffee und eine angereg-
te Unterhaltung mit Freunden oder machen Sie neue Bekanntschaften!  

Kirchenka]fee   nach dem Gottesdienst 

Mühlhausen    Sonntag, 12.05.2024 
Bad Langensalza   Sonntag, 19.05.2024 
Schlotheim   Sonntag, 12.05.2024 

Ein herzliches Dankeschön an die Ehrenamtler, die uns bei der Vorbereitung 
und Durchführung unterstützen.  

Katholikentag 
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„Zukunft hat der Mensch des Friedens“ 
- diese visionäre Aussage aus Psalm 
37, 37b ist Leitwort des 103. Deut-
schen Katholikentags, der vom 29. Mai 
bis 2. Juni 2024 stattfinden wird. Etwa 
20.000 Teilnehmende werden erwartet.  
„Das Leitwort eröffnet eine Hoffnungs-
perspektive: Christinnen und Christen 
trauen sich selbst etwas zu! Sie glau-
ben, dass sie am Frieden arbeiten kön-
nen“, sagte die Präsidentin des Zentral-
komitees der deutschen Katholiken 
(ZdK), Irme Stetter-Karp, bei der Vor-
stellung des Programms in Erfurt. 
„Christinnen und Christen übernehmen 
damit auch Verantwortung: Sie tun, 
was sie glauben. Sie engagieren sich 
für den Frieden, wo immer sie kön-
nen.“ Der Katholikentag sei eine Ver-
anstaltung mit Haltung. „Unsere Hal-
tung heißt: Frieden braucht mehr als 
die Abwesenheit von Krieg. Frieden 
braucht Menschen, die sich täglich da-
rum bemühen, dass Gewalt, Ausgren-
zung, Hass und Hetze keinen Platz ha-
ben in der Welt.“ Bischof Ulrich Ney-
meyr, dessen Bistum Gastgeber des 
Katholikentags ist, bekannte sich als 
„Fan dieser großartigen Begegnungs-
veranstaltungen“, die er seit 1978 besu-
che. In Erfurt bildeten Christ:innen ei-
ne Minderheit. „Deswegen ist es uns 
wichtig, den Dialog mit allen Men-
schen zu suchen.“ Der Katholikentag 
sei offen, aber nicht beliebig: „Wir ste-
hen ein für die Menschenwürde aller, 
für Solidarität mit Benachteiligten, für 
die Bewahrung unserer Umwelt, für die 

Suche nach Frieden.“ Andreas Kratel, 
Leiter der Abteilung Katholikentage 
und Großveranstaltungen beim ZdK, 
stellte das Programm im Detail vor. 
Der „Rote Faden Demokratie und Viel-
falt“ kennzeichnet darin Veranstaltun-
gen mit Demokratie-Schwerpunkt – 
eines der Profilthemen des Katholiken-
tags. Insgesamt sind rund 500 Veran-
staltungen im Programm, davon über 
80 mit einem ausgewiesenen Bezug zu 
Thüringen, zur Geschichte der deutsch-
deutschen Einigung und zu den Erfah-
rungen von Christ:innen in der DDR 
und während der Friedlichen Revoluti-
on. Vierzig Podien ermöglichen 
„Debatten im großen Raum“, wie 
Kratel sagte. „Thematisch ist dort eine 
breite Palette zu finden, vom interreli-
giösen Dialog über Klimagerechtigkeit 
bis zu Frieden und Versöhnung.“ Aus 
aktuellem Anlass kurzfristig ins Pro-
gramm aufgenommen wurden Podien 
zur Krise und dem Konflikt in Israel 
und Gaza sowie zum Thema 
„Demokratischer Frieden in Zeiten des 
Populismus“. Ein Europatag am Sams-
tag soll den Gedanken des europäi-
schen Miteinanders in den Mittelpunkt 
rücken – im Jahr der Europawahl, die 
direkt auf den Katholikentag folgt. Ins-
gesamt habe man sich mit der Konzent-
ration auf 500 Veranstaltungen ganz 
bewusst fokussiert. „Der Katholikentag 
verändert sich, dazu gehört auch diese 
Entwicklung“, sagte Kratel. Der Katho-
likentag sei für ganz Erfurt ein Ereig-
nis, eine Reihe von Angeboten seien 
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Sing mit! 

kostenlos. „Es wird sechs größere und 
kleinere Bühnen in der Stadt geben, 
man wird beim Schlendern auf ein bun-
tes Programm stoßen“. Unter den rund 
150 Kulturveranstaltungen mit Musik, 
Theater, Tanz, Kabarett und vielem 
mehr sei auch ein Lichtkunstprojekt, an 
dem man bereits im Vorfeld aktiv mit-
wirken könne. Die großen Gottesdiens-
te des Katholikentags am Donnerstag, 
Freitag und Sonntag seien mit Dialog-
predigten zwischen einem Mann und 
einer Frau geplant. Prominenz sei wie 
immer bei Katholikentagen zu erwar-
ten. Unter den Gästen seien der Bun-
despräsident, der Bundeskanzler, meh-
rere Bundes- und Landesminis-
ter:innen, Thüringens Ministerpräsident 
und weitere Ministerpräsident:innen 
anderer Bundesländer. 
Marc Frings, Generalsekretär des ZdK, 
betonte, der Katholikentag solle im 
Superwahljahr 2024 eine klare De-

monstration für Demokratie und Viel-
falt sein. „für den Rechtsstaat und ein 
vereintes Europa“. Die Veranstaltun-
gen sollten zeigen, „dass man unter 
Einhaltung fairer Spielregeln kontro-
vers diskutieren kann“. Damit reihe 
sich diese Großveranstaltung ein „in 
die vielen pro-demokratischen De-
monstrationen der zurückliegenden 
Monate“. 
Das Programm ist auf katholikentag.de 
ab sofort freigeschaltet. Die Katholi-
kentags-App ist ebenfalls abrufbar. 
Nach einem rein digitalen Programm 
beim Katholikentag in Stuttgart 2022 
ist es nun wieder möglich, ein Pro-
grammheft mit allen Details auch ana-
log zu erwerben. Das gedruckte 
Exemplar ist in etwa drei Wochen ge-
gen eine Schutzgebühr im Katholiken-
tagshop erhältlich. 
www.katholikentag.de 

Katholikentag, In: Pfarrbriefservice.de 

Der Katholikentag in Erfurt rückt immer 
näher. Den Auftakt der fünf Tage bildet der 
"Abend der Begegnung", der am Mittwoch, 
dem 29.05.2024 von unserem Bistum orga-

nisiert wird. Unsere Gemeinde hat mit einer Bewerbung für einen musikalischen 
Programmpunkt den Zuschlag erhalten. Teile unserer Jugendband und des Sin-
gekreises laden im Zeitraum von 19:00 bis 21:30 Uhr Gäste des Katholikentags 
zum Mitsingen von christlichen Liedern ein. Bei gutem Wetter werden wir auf 
einer Außenbühne der Predigerkirche (Predigerstr. 4) musizieren und an-
sonsten in der Kirche. 
Wir freuen uns über jeden Besucher aus unserer Gemeinde, der abends am 29. 
Mai bei der Predigerkirche vorbeischaut. Jeder ist herzlich zum Mitsingen einge-
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Wallfahrten im Mai 

 

laden! Man muss auch auf keine Bühne, sondern kann einfach im Publikum 
kräftig mitsingen. Wer Lust hat, kann gern auch im Vorfeld zum nächsten Singe-
kreis-Termin am 23. Mai ab 18:45 Uhr in die St. Josef Kirche kommen, wo wir 
unser Repertoire für den Kirchentagsabend auch schon einmal durchsingen wer-
den. Interessenten können sich bei Fragen gern an Michael Moos (7999359), 
Martin Zimmermann (799157) oder per E-Mail an singekreis@katholische-
kirche-muehlhausen.de wenden. 
Und unabhängig vom Katholikentag sei an dieser Stelle auch noch einmal an das 
monatliche Angebot zum Mitsingen in unserer Gemeinde erinnert. Es nennt sich 
zwar "Singekreis", aber es ist kein geschlossener Kreis, sondern ein offenes An-
gebot. Jeder, der Spaß am Singen hat, kann zu einem jeden Termin einfach 
vorbeikommen und auch ganz nach Belieben nach einigen Liedern wieder ge-
hen. Gern können auch eigene Wunschlieder mitgebracht werden. Wir treffen 
uns meist am dritten Donnerstag im Monat ab 18:45 Uhr und der jeweilige 
Termin steht auch immer im Gemeindebrief sowie den wöchentlichen Vermel-
dungen.                                                                               Martin Zimmermann 
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Seniorenkreis St. Josef 

Maiandacht  

Im Marienmonat Mai laden wir wieder zu den Maiandachten ein. 
¨ in St. Bonifatius Mühlhausen  dienstags  um 18:00 Uhr  
¨ in St. Bonifatius Schlotheim  donnerstags um 17:30 Uhr  
¨ in St. Marien Bad Langensalza freitags um 17:00 Uhr  

Erstmals finden dieses Jahr drei zentrale Maiandachten statt 
abwechselnd in den Kirchorten Bad Langensalza, Mühlhausen 
und Schlotheim. 
¨ Sonntag, 05. Mai nach Bad Langensalza 
¨ Sonntag, 19. Mai nach Mühlhausen 
¨ Sonntag, 26. Mai nach Schlotheim 
Die Maiandachten beginnen um 16:00 Uhr.  

Seniorentag in Mühlhausen – Dem Licht entgegen 

Am Freitag, 17. Mai, freuen wir uns,  
alle Senioren und Seniorinnen aus den Kirchorten  

in St. Josef begrüßen zu können.  

Folgenden zeitlichen Ablauf haben wir geplant: 
· 10:00 Uhr Gottesdienst in St. Josef  
· 11:30 Uhr Vortrag, Pfarrer Werner 
· 12:45 Uhr Mittagessen 
· 13:45 Uhr Singen im Sommer 
· 14:30 Uhr Kaffee und Kuchen 

Spezielle Einladungen werden nicht verschickt. Eine Altersgrenze gibt es nicht. 
Der Duden gibt eine Umschreibung für Senioren: „Ältere Menschen, die im Ru-
hestand sind.“ Mit unserem Tag wollen wir alle ansprechen, für die das zutrifft. 
Eine Anmeldung ist wegen der Planung erforderlich, bitte bis zum 10. Mai 
2024. Nutzen Sie bitte Telefon, Email der Pfarrei oder Anmeldeflyer. 

So sind Sie herzlich eingeladen!           Das Pfarreiteam Mühlhausen 

Bereits 1980 gründete sich der erste Seniorenkreis der Gemeinde St. Josef, um 
eine Begegnungsmöglichkeit im religiösen Umfeld zu haben und mit Gleichge-
sinnten zu reden. Dienstags, nach der Frauenmesse um 08:00 Uhr in St. Boni-
fatius, traf man sich in dem Raum für den nachmittäglichen Religionsunterricht 
oberhalb des Kindergartens, der sich damals nur im Erdgeschoss befand. Es 
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Seniorenfahrt zum Kloster Walkenried 

Am Mittwoch, 25. September 2024, findet die Seniorenfahrt nach Walkenried 
statt. Ein Reisebus der Firma Thon-Reisen fährt um 7:30 Uhr in Bad Langen-
salza und um 8:15 Uhr in Mühlhausen St. Josef ab.  
Das erwartet Sie: 

* Ankunft in Walkenried gegen 10:00 Uhr und  
 Führung durch das Kloster  

* 12:00 Uhr Mittagessen im Klostereck 
* 14:00 Uhr Weiterfahrt nach Ellrich,  

 Hl. Messe in der Bonifatiuskirche 
* 15:30 Uhr Weiterfahrt nach Nordhausen zum Kaffee 

und Rückfahrt 
Der Kostenbeitrag pro Person ist 40 €. (Darin enthalten sind Bustransfer, Füh-
rung durch das Kloster, Kaffee und Kuchen.) Das Mittagessen zahlen Sie bitte 
selbst. Die Anmeldung ist im Pfarrbüro möglich. 

wurde gemeinsam gefrühstückt und Themen wie Gesundheit, Festtage, Situation 
in Kirche und Gesellschaft besprochen. Es war ein Zusammensein mit Liedern 
und Musik und begann mit 20 Personen. Bald waren es doppelt so viele. 1995, 
als das Liborius-Wagner-Haus genutzt werden konnte, erhöhte sich die Anzahl 
der Senioren auf 60 und mehr. Das war der Grund, einen zweiten Seniorenkreis 
„Jüngere Senioren“ zu gründen. Inzwischen kommen bis zu 30 Seniorinnen und 
Senioren im Alter von 60 Jahren bis weit über 80 Jahre zusammen, als der größ-
te Kreis der Gemeinde.  

Am letzten Montag im Monat - nach der 14:00-Uhr-
Seniorenmesse in St. Josef gibt es beim Seniorenkaffee und 
Kuchen immer viel zu erzählen. Verschiedene Haupt- und 
Ehrenamtliche unserer Gemeinde sind zu Gast und referie-
ren zu bestimmten Themen. Wir freuen uns, wenn mutiger 
Nachwuchs „heranwächst“ und sich zu unserem Senioren-
kreis dazugesellt. Der nächste Seniorenkreis findet wieder 

am 27.05.2024 statt. Für die rüstigen Senioren gibt es in 2024 zusammen mit der 
Pfarrgemeinde noch weitere Höhepunkte im Jahreskreis: 

* am 17.05.2024 Seniorentag St. Josef im Liborius-Wagner-Haus 
* am 07.09.2024 Gemeindefahrt nach Heidenfeld und Altenmünster 
* am 25.09.2024 Seniorenfahrt nach Kloster Walkenried und Ellrich und  
* alle zwei Jahre (2025 wieder) Senioren-Dekanatstag in Nordhausen 

Ursula Katharina Hahn 
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Konzert St. Josef 

Gemeindefahrt nach Heidenfeld und Altenmünster 

Patronatsfest in Bad Langensalza 

Der Patronatstag St. Marien ist der 15.08. „Mariä Aufnahme in 
den Himmel“. Aus diesem Anlass findet am Sonntag, 18.08.2024, 
um 10:00 Uhr in St. Marien ein festlicher Gottesdienst statt. An-
schließend feiern wir diesen Tag im Pfarrgarten. Sie sind herzlich 
nach Bad Langensalza eingeladen. 

Sonntag, 17. November, 19:00 Uhr, St. Josef Mühlhausen 
Felix Mendelssohn-Bartholdy (1809-1847) 

PAULUS op. 36     Bachchöre Mühlhausen und Gotha 
Thüringen Sinfonietta 
Barbara Christina Steude (Dresden) – Sopran 
Annekathrin Laabs (Dresden) – Alt 
Stephan Scherpe (Leipzig) – Tenor 
Stephan Heinemann (Leipzig) – Bass 
KMD Jens Goldhardt – Orgel 
Dieses Konzert leitet der Kreiskantor Oliver Stechbart. Die Karten kosten im 
Vorverkauf 20 € und an der Abendkasse 25 € (Schüler und Studenten: 15 €) und 
sind in der Tourist-Information, in der Buchhandlung Niklas und im ev. und 
kath. Gemeindebüro erhältlich.          

Auf den Spuren des seligen Liborius Wagner 
Am 7. September 2024 findet die Gemeindewallfahrt nach 
Heidenfeld und Altenmünster statt. Um 7:00 Uhr fährt der 
Reisebus der Firma Wollschläger & Partner in Bad Lan-
gensalza und um 7:30 Uhr in Mühlhausen St. Josef ab. 
In Heidenfeld feiern wir um 10:30 Uhr die Hl. Messe am 
Grab des seligen Liborius Wagner. Nach dem Mittagessen 
fahren wir weiter nach Altenmünster. Dort ist um 
14:00 Uhr eine Kirchenführung mit anschließender An-
dacht. Im Restaurant „Zum Seeblick“ lassen wir den Tag 
bei Kaffee und Kuchen ausklingen. Die Ankunftszeit in 

Mühlhausen ist gegen 20:00 Uhr geplant. Die Kosten pro Person betragen 45 €. 
Darin sind der Bustransfer und das Pilgeressen enthalten. Die Rechnung im Cafè 
zahlen Sie bitte selbst. Der Anmeldeschluss ist der 25. August 2024. 
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Kinder und Jugend 

Kirchenchor St. Josef 

Der Kirchenchor lädt Sie herzlich ein.: 
Þ Freitag, 27. September 2024  Herbstabend im Liborius-Wagner-Haus 
Þ Sonntag, 15. Dezember 2024  Adventskonzert in St. Josef 

Auch für Kinder und Jugendliche gibt es in unserer 
Pfarrei ein großes Angebot, in den Glauben 
„hineinzuwachsen“, Gemeinschaft mit anderen zu 
pflegen und Kirche vor Ort ein Gesicht zu geben. 
Neben monatlichen Kindergottesdiensten gibt es 
Kurse zur Vorbereitung auf die Sakramente der 
Erstkommunion und Firmung.  

Für Mädchen und Jungen ab 9 Jahren gibt es jährlich die Mög-
lichkeit, eine Einführung in den Ministrantendienst zu absol-
vieren und dann ehrenamtlich in Gottesdiensten tätig zu sein. 
Darüber hinaus erleben sich Ministrierende als Teil einer Ge-
meinschaft – mit Blick auf unsere Pfarrei bei Dankeschön-
Ausflügen oder Gemeinschaftstagen und mit Blick auf das 
Bistum bei den regelmäßig aller vier Jahre stattfindenden 
Wallfahrten nach Rom oder Assisi.  

Wer kreativer veranlagt ist, ist bei der Theatergruppe richtig: Bühnenbilder 
kreieren, Sketche einstudieren und beim Fasching oder beim Gemeindefest das 
schauspielerische Talent beweisen, um so das Gemeindeleben zu bereichern. 
Während des Kirchenjahres gibt es zudem auch mehrere Möglichkeiten, punktu-

ell mitzuwirken, etwa beim Krippenspiel oder als 
Sternsinger in der Advents- und Weihnachtszeit. Auch 
die in den Sommerferien stattfindende jährliche Religi-
öse Kinderwoche (kurz: RKW) ist ein jährliches 
Highlight. Diese Woche steht immer unter einem Leit-
thema, mit dem sich inhaltlich, kreativ und spielerisch 
auseinandergesetzt wird. Natürlich betrifft das Thema 

immer auch den christlichen Glauben: manchmal geht es um biblische Personen, 
manchmal um Heilige – immer wird das ganze auch mit der aktuellen Lebens-
welt und die heutige Zeit in Bezug gebracht. Zudem hat die Pfarrei St. Josef 
auch einen Platz für Jugendliche: im großen Jugendraum kann man zusammen 
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Segnung der SchulanfängerInnen 

Zu Beginn des neuen Schuljahres sollen alle SchülerInnen und 
besonders die SchulanfängerInnen im Rahmen der Heiligen 
Messe unter den Segen Gottes gestellt werden. 
¨ Sonntag, 04.08.2024, um 10:00 Uhr 

in St. Josef Mühlhausen und in St. Marien Bad Langensalza 
SchülerInnen und besonders die SchulanfängerInnen sind herzlich eingeladen!  

abhängen, chillen, über Gott und die Welt 
quatschen oder kreativ Gottes Spuren folgen. 
Es gibt außerdem auch die Möglichkeit „laut“ 
und hörbar zu werden mit unserer Jugend-
band. Hin und wieder finden auch Jugend-
freizeiten statt. Einen Überblick über die ak-
tuellen kinder- und jugendpastoralen Angebo-
te finden Sie auch auf der Homepage unter www.kath-kirche-uh.de/kinder-und -
jugend. Um auch in Zukunft ein vielfältiges Kinder -und jugendpastorales Ange-
bot anbieten zu können, um Vielfalt in Kirche erlebbar zu machen, braucht es 
zunehmend mehr ehrenamtliche Unterstützung. Damit interessierte Jugendliche 
und (junge) Erwachsenen nicht in das kalte Wasser gestoßen werden und auch 
wichtiges Know-how vermittelt wird, werden wichtige Schulungen wie u.a. die 
Präventionsschulung oder die juleica-Schulung organisiert und unter bestimmten 
Voraussetzungen auch Aufwandsentschädigungen gewährt. Alle Partizipations-
angebote gestalten wir sozialverträglich, denn für uns steht der Mensch als 
Ebenbild Gottes im Mittelpunkt, unabhängig seines sozialen Standes. 

Sarah Alt, Gemeindereferentin 

Kindergarten St. Josef 

In unserer Trägerschaft ist der katholische Kindergarten St. 
Josef am Blobach. Über das Anmeldeportal „Mühlhäuser Kita
-Portal“ können Sie Ihr Kind dort anmelden. Wir möchten Ih-

rem Kind ab dem ersten Lebensjahr Freiräume eröffnen, sich aktiv Wissen an-
zugeignen, Freunde zu finden, eigene Meinungen zu vertreten und selbständig 
zu werden in einer Atmosphäre des Wohlfühlens. Der christliche Gedanke zieht 
sich durch das tägliche Miteinander. Wir wollen die Kinder begleiten auf ihrem 
Weg zu selbstbewussten, frohen und sozial kompetenten Menschen unabhängig 
von ihrer eigenen Zugehörigkeit einer Glaubensgemeinschaft. 
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Wanderausstellung „Synagogen in Thüringen“ 26.7. – 20.09.2024  

Mühlhausen hat eine lange jüdische Tradition. Schon im Mühlhäuser Rechts-
buch, einem der ältesten Gesetzestexte in deutscher Sprache, wurden um 1220 
jüdische Einwohner in der Reichsstadt Mühlhausen dokumentiert. Eine Synago-
ge wird erstmals um 1380 schriftlich erwähnt. Das heutige Gebäude entstand ab 
1840 und wurde am 9. November 1938 geschändet. Im November 1998 wurde 
die Synagoge nach umfassender Sanierung wiedergeweiht.  
Im gleichen Zeitraum 1998 hat sich der christlich-jüdische 
Arbeitskreis gegründet. Diese Initiativgruppe aus Christen 
verschiedener Konfessionen will mithelfen, dass die Erin-
nerung an die wechselhafte Geschichte der Juden und die 
Mitschuld der Christen wachgehalten wird und die vielfälti-
gen Zeugnisse jüdischer Geschichte bewahrt werden. Die 
jährlichen stillen Gedenken an die Pogromnacht vom 9. 
Nov 1938 und die öffentlichen Gedenkveranstaltungen für 
die Opfer des Nationalsozialismus am 27. Januar sind kon-
tinuierliche Inhalte der Arbeit. 

In diesem Sommer wird der Arbeitskreis eine Wanderaus-
stellung in der Divi-Blasii-Kirche präsentieren, die die Ge-
schichte der Synagogen und des jüdischen Lebens in Thü-
ringen vergegenwärtigt.  
32 Fotografien des Fotografen Jan Kobel zeigen die Orte der 
32 ehemaligen Synagogen in Thüringen, deren Grundstücke 
und unseren heutigen Umgang mit ihnen. So wird die Bedeu-
tung jüdischen Lebens in den vielen Stadt- und Landgemein-
den Thüringens wieder in das Bewusstsein gerufen. 

Die Ausstellung ist vom 26.07. – 20.09.2024 jeweils Dienstag - Sonntag in der 
Divi-Blasii-Kirche zu besichtigen. Ein interessantes Begleitprogramm ist in Vor-
bereitung.                                                 Für den christlich-jüdische Arbeitskreis 

 Christiane Kretschmer 
 
 
 
Fotos der Synagoge: Christiane 
Kretschmer 
Foto Collage: Fotograf Jan Kobel 
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Begleitung im Trauerfall 

„Der Herr vollende an dir, was er in der Taufe begonnen hat.“ 
Dieser Satz ist aus dem liturgischen Buch für den Beer-
digungsdienst. Bei jeder Beerdigung wird darum gebe-
tet. Ich denke schon, dass jeder Christ, die Vollendung 
des Lebens bei Gott erfahren möchte. Dies ist ein 
Dienst, den die Kirche für die Menschen übernimmt, 
denn zu den biblischen Barmherzigkeiten gehört die 
Aufforderung Tote zu bestatten. 
Als Pfarrei und pastorale Mitarbeiter übernehmen wir 
gern diesen Dienst und begleiten den Verstorbenen und 
die Angehörigen zum Grab. Es ist auch die Möglichkeit die Urne oder den Sarg 
in der Kirche aufzubahren und nach dem Trauergottesdienst oder dem Requiem 
auf dem Friedhof beizusetzen.  
Der Tod kommt plötzlich aber meist nicht unerwartet. Meine Empfehlung als 
Pfarrer: Sprechen Sie einfach mit Ihren Angehörigen, wie Sie sich Ihre Beerdi-
gung wünschen, was auch für eine Trauerfeier stattfinden soll. Oft ist es gerade 
bei älteren Menschen so, dass die Kinder und Angehörigen nicht wissen, wie der 
Verstorbene sich seine Beerdigung gedacht hat. Und in einer christlichen Trau-
erfeier drückt sich die eigene Hoffnung aus, wie es nach dem Tod weitergeht.  
Das Bild „Christus und Menas“ ist für mich, wenn ich an das Ende denke, ein 
sehr ausdrucksstarkes und schenkt Hoffnung.  

Pfr. Andreas Anhalt 

Weitere Termine 2024  

¨ Sonntag, 5. Mai, 10:00 Uhr St. Josef - Festgottesdienst zur Erstkommunion 

¨ Pfingstmontag, 20. Mai, 10:00 Uhr Taufgedächtnis in Volkenroda  

¨ Sonntag, 2. Juni, 10:00 Uhr - in der gesamten Pfarrei keine Gottesdienste, 
   Katholikentag 

¨ Sonntag, 9. Juni, 10:00 Uhr St. Josef - Festgottesdienst zur Firmspendung 

¨ Sonntag, 25. August, 10:00 Uhr - kein Gottesdienst in St. Josef,  
 ökumenischer Gottesdienst in St. Marien anlässlich der Stadtkirmes 

¨ Sonntag, 29. September 10:00 Uhr kein Gottesdienst in St. Josef, 
   Erntedankfest in St. Bonifatius, Mühlhausen 
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Kollekten 

Besondere Gottesdienste 

Eucharist. Anbetung St. Josef Freitag  03.05. 17:30 Uhr 

Rosenkranzgebet St. Josef Donnerstag wöchentlich 17:30 Uhr 

Gestaltete Anbetung St. Bonifatius Mittwoch wöchentlich 17:00 Uhr 

Singekreis St. Josef Donnerstag 23.05. 18:45 Uhr 

Kinder w Jugendliche 

Erstkommunionfamilien Montag 06.05. 18:00 Uhr 

Firmkurs I Mittwoch 15.05. 18:30 Uhr 

Firmkurs II Donnerstag 23.05. 18:00 Uhr 

Ministrantentreff Freitag  03.05. 15:00 Uhr 

Jugendtreff Donnerstag wöchentlich 19:00 Uhr 

01.05.2024 für unsere Kirchengemeinde 
05.05.2024 für unsere Kirchengemeinde 
12.05.2024 für unseren Kindergarten 
19.05.2024 RENOVABIS 
20.05.2024 für unsere Kirchengemeinde 
26.05.2024 für den Katholikentag 
30.05.2024 für unsere Kirchengemeinde 

F Kirchort Mühlhausen 

Am Samstag, 15.06. 2024, findet die Dankeschön-Fahrt der 
Ministranten- und Theatergruppe nach Erfurt statt. Neben 
einer kind– und jugendgerechten Stadtführung ist auch der 
Besuch in der Trampolinhalle geplant. Zur finanziellen Unter-
stützung dieser Aktion halten wir am Wochenende 25. und 26. 

Mai eine Türkollekte. Für Ihre Spende danken wir Ihnen ganz herzlich. 
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Gremien w Kreise  

Seniorenkreis mit Kaffeerunde Montag 27.05. 14:00 Uhr 

Kirchenchor  Mittwoch wöchentlich 19:00 Uhr 

Familienkreis III Montag 27.05. 19:30 Uhr 

Familienkreis V   Günzerode Mittwoch 22.05. 11:00 Uhr 

Familienkreis VI Montag 13.05. 19:30 Uhr 

Elisabethkreis Dienstag 21.05. 19:00 Uhr 

Bibelabend Freitag 24.05. 19:30 Uhr 

Caritashelferkreis - Fahrt Mittwoch 15.05.  

Gremienabend Dienstag 07.05. 19:30 Uhr 

F Kirchort Bad Langensalza 

Besondere Gottesdienste w Kreise  

Seniorenkreis mit Kaffeerunde Montag 06.05. 14:00 Uhr 

Männerkreis Mittwoch 15.05. 19:15 Uhr 

Bibelabend Dienstag 28.05. 19:30 Uhr 

Besondere Gottesdienste 

Seniorenkreis mit Kaffeerunde  Dienstag 14.05. 14:00 Uhr 

F Kirchort Schlotheim 

Buße w Beichte 

Beichtgelegenheit Mittwoch wöchentlich 18:00 - 18:30 Uhr 

Buße w Beichte 

Beichtgelegenheit St. Josef 16:30 - 17:00 Uhr Samstag wöchentlich 
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Bastelanleitung zum Muttertag 
„Blume der Wertschätzung“ 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wie jedes Jahr um den Muttertag möchten wir auf die Arbeit des Mütterge-
nesungswerkes aufmerksam machen. Seit 75 Jahren setzt sich das MGW 
für die gesundheitlichen Belange von Müttern, Vätern und pflegenden An-
gehörigen ein. „Jetzt ist Mama dran“ lautet das Motto zum diesjährigen 
Spendenaufruf. Nähere Informationen finden Sie unter 
www.muettergenesungswerk.de/spenden. Vielen Dank für Ihre Mithilfe. 
 
Mit dieser Bastelanleitung laden wir Sie ein, innezuhalten und mit wert-
schätzenden Botschaften einem lieben Menschen DANKE zu sagen. 
 
Die Kurberatung der Caritas Beratungsstelle Mühlhausen 
Tel. 03601-832811 
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Caritas 

↸ÿCaritas Altenpflegezentrum                Bad Langensalza, Tonnaer Str. 9/11 � 03603 83-5000 

   St. Josef    st.josef-langensalza@caritas-cte.de � 03603 83-5180  

↸ÿCaritas Beratungsstelle  Mühlhausen, Kleine Waidstr. 3  � 03601 8328-0 

             03601 8328-55  

↸ÿÿCaritas-Kaufhaus inpetto   Mühlhausen, Johannisstr. 11  � 03601 798638  

↸ÿÿCaritas-Kaufhaus inpetto   Schlotheim, Gartenstr. 13      036021 85482  

↸ÿÿCPE / Caritativer Pflegedienst Mühlhausen, Rosenhof 7      03601 446417  

Gebet vor politischen Wahlen 

Du Gott aller Zeiten und Schöpfer aller Dinge, 
durch Deinen Geist bist Du in allen Menschen gegenwärtig. 

Wir danken Dir für Frieden und Freiheit und für alles,  
was unser gesellschaftliches Zusammenleben gelingen lässt. 
Wir spüren auch, dass Gleichgültigkeit, Egoismus und Hass 

den inneren Zusammenhalt in unserem Land gefährden. 
Wir bitten Dich, stärke in uns den Willen,  

unsere Verantwortung als Christinnen und Christen  
in Öffentlichkeit und Politik wahrzunehmen.  

Gib uns Deine Unterscheidungskraft –  
so dass wir uns nicht durch Stimmungen leiten,  

sondern durch Weisheit inspirieren lassen.  
Lenke Du die persönlichen Überlegungen und Wahlentscheidungen,  
dass unser Land heute und morgen verantwortungsvoll regiert wird. 

Hilf, dass wir in einem offenen Widerstreit der Positionen  
zu einem tieferen Verständnis von  

Gerechtigkeit und sozialem Zusammenhalt finden.  
Leite Du das Handeln der politischen Akteure,  

damit sie unabhängig vom Wahlausgang  
ihre gemeinsame Verantwortung für den gesellschaftlichen Frieden  

in unserem Land wahrnehmen können. 
Führe Du uns jetzt und allezeit,  

Damit Dein Wille geschehe.  
Amen. 
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Katholisches Pfarramt St. Josef  ↸ Waidstraße 26, 99974 Mühlhausen 

Internet  www.kath-kirche-uh.de  

Bankverbindung IBAN: DE 46 8205 6060 0552 0001 08 

Pfarrbüro 

Im Mai und Juni 2024 
sind geänderte Öffnungs-
zeiten im Pfarrbüro. Bitte 
informieren Sie sich auf 
unserer Homepage. 

 Nadine Kaufhold 
 

 
 Mo 08:30 - 14:00 Uhr 
 Di 08:30 - 14:00 Uhr 
 Mi 09:30 - 15:30 Uhr 
 Do 11:00 - 14:00 Uhr 
 Fr 08:30 - 14:00 Uhr 

 03601 8536-0  03601 8536-29 
 

 
 kath-kg-muehlhausen@bistum-erfurt.de 
 
 

Kontakt  

 Pfarrer Andreas Anhalt  Mühlhausen, Waidstraße 26    03601 8536-11 

 Diakon Roland Schmerbauch Mühlhausen, Waidstraße 26   03601 8536-19 

 Gemeindereferentin Sarah Alt  Mühlhausen, Waidstraße 26   03601 8536-15 

 Gemeindereferentin Johanna Hahn Mühlhausen, Waidstraße 26   0162 3734881  

 Pfr. i. R. Gerhard Stöber  Bad Langensalza, Kurpromenade 2  03603 848665  

 Pfr. i. R. Wolfgang Franz  Bad Langensalza, Tonnaer Str. 9-11  03603 835264  

 Pfr. i. R. Heinz Werner  Mühlhausen, August-Bebel-Str. 41  03601 7869257  

 Diakon i. R. Rudolf Höhne  Eigenrieden, Bei dem Hainstieg 15  036026 90665  

 Kleine Schwestern Jesu  Gräfentonna, Gothaer Str. 10   036042 74417

Kindergarten 

↸ Kath. Kindergarten St. Josef  Mühlhausen, Blobach 5   03601 813194  

 
So erreichen Sie uns! 

Alle Informationen entsprechen dem Stand zum Redaktionsschluss. Änderungen sind nicht beab-

sichtigt, können aber notwendig sein. Es gelten die wöchentlichen Vermeldungen.  
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Spenden (ver)schenken? - Warum nicht? | Zu einem besonderen Ereignis wie Geburtstag, 
Hochzeit, Geburt oder Taufe, Jubiläum oder auch einem Trauerfall können Sie Ihre Gäste um 

Spenden anstelle von Geschenken bitten. Nutzen Sie Ihre Feier, um zusammen mit der 
Pfarrgemeinde… Gutes zu tun. Sie können natürlich gerne einen bestimmten Zweck angeben.  

Spendenkonto | Kontoinhaber: Kirchengemeinde Mühlhausen, Sparkasse Unstrut Hainich,  
IBAN: DE 46 8205 6060 0552 0001 08, BIC: HELADEF1MUE  | Bitte geben Sie den von Ihnen 

gewünschten Verwendungszweck und (wichtig!) den Zusatz „Spende“ an. 

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 
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